
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/27650 vom 13.05.2024]

Objekt: Constantinus II.

Museum: Münzsammlung des Seminars
für Alte Geschichte. Albert
Ludwigs-Universität, Freiburg i.
Br.
Kollegiengebäude I - Platz der
Universität 3
79098 Freiburg
0761/203 3397
johannes.eberhardt@geschichte.uni-
freiburg.de

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 09456

Beschreibung
Bei der vorliegenden Münze handelt es sich um eine Prägung, die für den verstorbenen
Constantinus I. oder aber für den verstorbenen Vater, Constantinus I. geprägt wurde. Darauf
deutet die Vorderseitenaufschrift, in der die Abkürzung V M erscheint hin. Dieses könnte
eventuell als VENERANDA MEMORIA auf einer Divus Constantinus I. Prägung gedeutet
werden. RIC VIII 427 f. schlägt hingegen die Lesung VICTOR MAXIMUS und das Prägejahr
340 vor.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Constantinus II. (?) mit Diadem in der Brustansicht
nach r.
Rückseite: Zwei Soldaten jeweils mit Speer und Schild, dazwischen ein Feldzeichen
(vexillum).

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 1.43 g; Durchmesser: 16 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 340 n. Chr.
wer
wo Marmara Ereğlisi

Beauftragt wann

https://bawue.museum-digital.de/object/27650


wer Konstantin II. von Rom (316-340)
wo

Besessen wann 1912-1931
wer Heinrich Wefels (-1931)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Konstantin II. von Rom (316-340)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Aes 3
• Antike
• Bronze
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Spätantike

Literatur
• LRBC Nr. 947 (Heracleia Perinthos, 337-341 n. Chr.). Zur Datierung vgl. RIC VII 427 f..
• RIC VIII Nr. 17 (Heracleia Perinthos, 340 n. Chr.).
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